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einer kostengünstigen Downstream-Analytik
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Chloroplastengenome mittels NGS-Methoden und Entwicklung
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Forschungsziel:

ln den letzten Jahren ist eine zunehmende
Nachfrage nach regionalen Obstprodukten zu
beobachten. Dabei werden neben etablierten
auch alte Sorten und insgesamt eine größere
Vielfalt nachgefragt. Dies betrifft sowohl die
Rohwaren selbst als auch die daraus her—

gestellten Produkte. Angaben zur Authenti-
zität (Sortenangaben) sind zwar durch das.
Prinzip der dokumentenbasierten Rückver-
-folgbarkeit (Frachtpapiere etc.) gesetzlich
geregelt, allerdings ist diese Vorgabe bei
bewussten Manipulationen unzureichend. Für
die obstverarbeitende Industrie, wie z.B. die
Fruchtsaftindustrie, besteht daher Bedarf an
einer leistungsstarken Analytik, anhand derer
einerseits die Authentizität der Rohwaren und
der Produkte schnell und zuverlässig belegt
werden kann und andererseits Falschdekla-
rationen schnell entlarvt werden können.

Ziel des Forschungsvorhabens ist es, für
diesen Zweck detaillierte Sequenzinforma-
tionen der Chloroplastengenome aktueller
und alter Apfelsorten mit neuesten NGS
(Next Generation Sequencing)-Technologien
zu ermitteln und hierauf basierend PCR-

basierte Methoden zu entwickeln. Aus den
NGS-Daten soll eine kostengünstige Down-
stream-Analyse abgeleitet und ihre Leis-
tungsfähigkeit mit der momentan ver-
wendeten Fingerprint-Analytik verglichen
werden. Diese liefert allerdings keine quan-
titativen Ergebnisse und kann nur bedingt bei
Mischungen angewendet werden.

Wirtschaftliche Bedeutung:

Äpfel spielen in der Obstverarbeitung wirt-
schaftlich gesehen in Deutschland die wich-
tigste Rolle. Die Erntemenge betrug 2016
ca. 1 Mio t, was einem Anteil von 77,4 % an
der gesamten Obsternte entspricht.

Regionale Apfelprodukte und speziell
Produkte aus alten Sorten sind eine Domäne
kleiner und mittelständischer Unternehmen,
die mit hochpreisigen Erzeugnissen zuneh-
mend größer werdende Nischenmärkte be-
dienen. Sie werden in besonderem Maße von
den Ergebnissen des Vorhabens profitieren
können, um sich gegen Falschdeklarationen
zur Wehr zu setzen.
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Gleichzeitig werden die Ergebnisse auch dazu
beitragen, dass sich Obst anbauende
Betriebe und alle an der Wertschöpfung
beteiligten kleinen Verarbeitungsbetriebe von
Konzernen, die aktuell den Markt mit
wenigen Apfelsorten dominieren, in ihrem
Prodüktportfolio absetzen können.
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